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1 sit Skrift »Beitrag zur Geschichte der Kieler-Universität« 
Kiel 1859 fortæller H. Ratjen S. 8 : »W ir finden die erste
urkundliche Nachricht über eine für die Herzogthümer Schles­
wig und Holstein zu errichtende Universität in dem Vorschläge, 
den 1641 der Heldenkönig Christian IV., dieser fü r Dänemarks 
Bildungsanstalten so thätige Monarch, und der Herzog Fried­
rich III., »dessen Ehrbegier sich in Weisheit wandelte«, den in 
Kiel versammelten Ständen der Herzogthümer machten«. At 
hans Undersøgelse im idlertid ikke har været udtømmende, ville 
følgende Aktstykker godtgjøre. De ere skrevne med forskjellige 
Hænder; hvad der er trykt med Cursiv er tilføiet, fornemmelig 
af Hans Marquardsen selv, efter hvis Koncept og Beregninger 
Afskriften, hvis Forfatter iøvrigt ikke er videre kyndig i at skrive 
Tydsk, er taget.

1.
Durchleuchtiger, Grosmechtigster König, Hochgeborner 

Fürst, Gnedigste Herr! E. K. M. kan Jch zue Endts benänt, 
Burger vnd Jnwahner der Stadt Flenßburg abermahl auß großen 
wolmeinungh vnd Vortpflantzung deß wahren Christlichen Glau­
bens vnd der Reinen Lehre, wegen Angefangener vnd für E< 
K. M. Ag 1632 im Aprilis zue Rensburgh angegeben Acade- 
mie nicht vnbemuhet laßen, weilen zurselbigen zeit von E. K.
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M. mir gnedigst zur anduort gewurden, daß wan Godt der 
Allemechtigen friede im Lande wurde geben, dieselbe gnedigst 
dahin bedacht sein w olten, solche werek zubefördern , vnde 
mir Zeithero von Adell vnd Vnadel, Burger vnnd Bauwren ein 
merckliches so woll an gelde alse sonsten zueselbige Ange- 
fangers werck da zugegeben, wie solches in der Kurtze E. K. 
M. gnedigst zuersehen ,  das auch durch solche bereidts mil- 
diglich Verehrung außgelobt,  vnd mit Göttlicher Hulffe ein 
groses muegte außgerichtet werden; wan nun E. K. M. gne­
digst sich wollen angelegen sein laßen, solch Christlich werck 
ein anfangk zumachen durch E. Königliche Mandaten vnde Pri­
vilegien zue Confirmiren vnd b e g a b e n , gleich wie an ander 
Vniuersiteten eine gebrauch is t ,  sonderlich zue Ilostock oder 
Königsberch von Angefange hir  ein geringe ansehendt gehabt, 
da daß geistliche Consistorium erstlich der Anfangh vnnd her- 
nacher an den Fürstlichen gelangen la ß e n , daß er auch mit 
Fürstliche gaben reichlich Verert von seinen Klostergutern bey 
gebrach t,  daß an itzo derselbige Academy in diesen Landen 
Herlig Florirt vnde' herfur kommen. Anno 1610 Hefft der 
Pavvest vnnd Kayßer de fryheit tho Rostock geuen Ynse allen 
Lantzleuten vnnd ändern  Außlendischen zum mercklichen for­
theil vnde bes ten  gekom m en, deßen nach vnde Alle heylsahm 
Thaten  E. K. M. Jn dero Königliche Herschafft vnnd Fursten- 
thume gnedigst gethanen vnnd Auffgerichtet h a b e n , Wollen 
dieselbe auch gnedigst sein eingedenck, daß vor Ändern König­
reichen, Furstenthumb, Graff- vnd Herschaften deren viel vni- 
fersiteten auffgerichtet vnd zue der ehre Gottes gehpflantzet 
haben, vnd an itzo in diesem betrübten Zeiten viel zergangen 
vnnd seint Jn diesenn Ländern vnd beyden Furstenthumen 
gantz keiner, dadurch vormittelst Gödtlicher Segen woll möchte 
eine Academien gestiftet vnd daß so zur ändern Weltlichen 
Sachen gewendet zur Ehre Gottes, vnd da eß hingehördt an ­
gelecht vnnd bewendet w erden, Godt wolle E. K. M. Hertz 
vnnd gem ueth R eg ie ren ,  daß sie zur fortpflautzung des Gött­
lichen Nahmens vnd der Reinen Lehr dies hochwichtig werck 
gnedigst wolten bedencken vnnd zugemute fuhren ,  Auff daß 
vielen Hertzen hiedurch muchten erbawet vnd gepflantert 
werden, welches der Himmelsche Vater verliehen wolle Vmine 
Christi willen, vnnd Verhoffe eines Christlichen Gott wolgefel-
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ligen Andtwordt, E. K. M. zue aller gnaden , den lieben Gott 
gnedigst empfehlen Haben mit erwartung eines gnedigsten 
Andwort.

E . K . M aytt.
Untherthenigster vnd  gehorsamer B u rger  

H ans M arquartsen  
Oeconimus v ff  der N ew  angefangene 

Uniuersitett.

2 .
E xtract Vth HatiÜ M arquartsens boeck bett de A °  6 3 4  

den 2 8  M artij.

Vortekenis watGude und andere1) Christlich Ludegelauet heb- 
ben tho de vn iuersi te th , so tho Flensborcb kan gestifftet wer­
den, wo volget.

Helft der Durchleuchtigster vnnd Hochgeborner Printz 
Christian vth Dennemarcken tho diesem Christlichen werck 
durch den Ehrvv. vnnd Hochgel. h. Dochter Johan Schonbeck 
verehrt vnnd Gegeben Jährl ich2) . . .  18 vette Ossen

24 vette Hamelen. 
3 Lispundt Botter vnnd 8 schock Eyer. 

Dem Hochedlen Gestreng: vnnd Manhafften h. Obristen Jurgen 
von Alefeldt vif Haderschlewen . . . 12000 Reisdaler. 

vnd dem Oeconomo alle iveke . . . 8 ß  . . 2 6  % l. Jahrl. 
Der woledler woll geborene vnnd Vester Holger Rosen Krantz 

Helft gelauet tho diesen Christlichen werck lOOOReichsdaler. 
Den woledlen wolerwurdiger gestrengen vnnd Vesten Key van 

Ale Feldt Helft gelauett tho geuende tho desen Christ­
lichen werck der Academij gelick wy dochter Johan Schö­
nebeck g i l f t ..................................................................... 10000 D.

Der Woledler Christian Rautzouw Helft Gelauet tho diesenn 
Christlichen werck der Academy de Half M erbull1) mit All sin 
tho behoring kostet vertein dusent daler, vngefer . . 14000 Rd. 

Noch Helft dochter Johan Schonebeck gelauet . . 10000 Daler 
Den Erentfesten Staller in E idersted ,  Hans Lorentzen, Helft 

Gelauet tho de Vniferstet tho gresen 100 Ossen in Allem

*) Dette Ord er utydeligt, da der er rettet derved.
2) 1 R anden: Anno 1634 den 23  Feb. vp H aderschlev vp de dutzsche

kantzely.
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tho kamen tiden. Noch dem Ersam en R aht tho der E i­
dersted Hebben gelauet tho geuen van 50 dusent Demet 
Landt,  fan Jeder demet Landt 28 Lubßschillingh , belobt
s ic k   29166 Daler.

Andres Schroder will geuen tho der Uniferstet Fry gudt Kost 
500 Ricksdaler vnnd will fry dartho lesen, wen Gott will dat 
idt sin Fortgang Kricht, Noch Lauet Andres Schröders 
tho de dröckerye tho befördern.
Noch wat veile glide Lude dartho geuen Hebben, welckes
belopt sick in einer S u m m a .....................................  3670

Noch testam ent geidt b y ........................................................  2800
Noch is gelauet tho vnderholdnng der Studenten, wy 

folget:
24 vette o ssen ,  6 g räsossen ,  0] tun Botter vnd 3 L J t  

h o t te r ,  6 Schwin, 28 S c h a p , 7 tun b ee r ,  16 lispundt speck 
Jarlich, 1 Tun Flesch, 6 Tun Soltflsch, 20 Lispundt Rotsehers, 
115 tho paper ,  2 tun M ede, 2 Eysern Kagelauendt, 100 
Elen wandt, de El tho 1 dal., 200 Elen w an d t1) Jarlich, 50 
Elen w and t2), Johan Holst Lauet tho geuen 50 toldtbeede vnnd 
arbeit Lon dartho sambt der Nagelen dartho, Noch wilt Gott, 
wen dat Schip van Spanien kompt, iß gelauet tho der Vni- 
ferstet so veell Soldt als dat se Nodicli Hebben vnnd dartho 
Ein Vorehrung am g e ld e , Noch gelauet tho der Vniferstet — 
2 Ketteln, Noch gelauet 30 fette göß, 24 Mager Goß, Noch 
29 Höner, Noch 2000 Eier, Noch 8 schock Honer Eyer.

Noch die dögetsamc Fruwen tho Flenßborch hebben ge­
lauet tho geuen 2 bedden mit Alle tho behorung. Noch ein 
golden K ede, vp3) 110 daler ,  3 Golden Arm bonde, Noch 
ein Golden Rinck mit D em anten,  Kostet 40 Dal. Noch 10 
Suluer L e p e le n , 3 Suluer K annen , Noch 10 T innen Kannen, 
Noch 50 tinnen Vatt, Noch 30 Taffelakens, Noch 30 Rosena­
bels, Noch 12 tinnen tälleren, Noch 100 Reickdaler.

Jacob M oritzen , K önigl. M ay« zu  Dennemarck P rin tz-  
dnrchl. Fürstl. Gn. zu  Holsteinen Jubilerern vnd B ürger zu  
Hamburgh hejjt Van wegen der Herren zue H am burgh , der New  
angefangenen A cadem : zu  Flenüburgh vnd zu  Vnterhaltungli 
der Studenten angelobet zu  g e b e n ...............................  2 0 0 0 0  RthL

’) Ovenover skrevet Linnewad. -) Overstreget.  a) Heltet til: Kostet.



Ver hoffe die Herren von Lübeck vnd die Dantzik vnde 
Amsterdahm, Dittmarskers werden imgleichen zu diesem Christ­
lichen Wercke ein rühmliches anloben vnde ander mer.

Vortekenis wor mit de Academy Vnnde de Communitet 
wils Gott tho F lenßburgh Kunde erholden werden.

W ensissel effte Borlum Bischopdhom Helft 186 Carspell 
kercken, 6 Koepsteden vnnd 13 Harde.

Wyborch Bischopdohm Helft 276 Carspell Kercken, 5 
Kopsteden, Vnnd 16 Harde.

llipen Bischopdohm Iß gestifftet Anno 9 5 0 ,  darinne sint 
282 Carspell Kercken, 7 Koepsteden vnnd 13 Harde.

Summa 1065 Kercken, 26 Koepsteden Vnnd 30 H a rd e 1). 
Haderslew Lehn —  35 Carspell Kercken.
Flenßborger Lehn — 36 Karspel Kercken mit der Stadt. 
Tündern  Lehn —  40 Kercken.
Husem.
Gottrop Lehn —  10 harde 50 Kercken.
Strandt —  20 Kercken.
Eidersted — 18 Kercken.
Ditmarsch —  30 Kercken.
Kremper, W ilsterm arsche.
Stifft van Pinnenberch — 9 Kercken.
Ietzeho.
Schwantzen — 4 Kercken.
Rensborch.
Nimunster.
Segeberch.
Kill.
Oldenborch.
Ferner.
Aisen v. Aar2).
Apenrade.
Sundewit — 5 Kercken.
Hamborch 12 karken.

*) Afskriveren har g lem t Aarhus S tift, m en af denne O ptælling s e s ,  at. 
dette ogsaa har væ ret m ed indbefattet; H erredernes og Sogn en es Antal 
er ogsaa urigtig  afskrevet.

*) o: og (u nd) Æ ro.



Lübeck — karken.
Summa vngefer 1460 kercken.
Ahne wat in den Koepsteden vor kercken Is , so konden de 

vele denske karken vnde de 829  Norske Karken dat ock tho 
geuehen hebben vnde de Andernen I n  Is land t vnde de vn 
Osell vnde

W en Ihre König]. Maytt. Gnedigst Thostaden wolle, daß 
dieses nabeschreuen  in 2 Jahren mochte Vthgelecht werden, 
so durffte men herforder nicht mehr tho der Vniferstet vnnd Com- 
munitet fordern noch b e g e h r e n , beneueust dat, so hanß Mar- 
quartzen borger in Flenßborch in siner bock geschreuen , vn- 
gefehr 106500 Rthr., von 55050 P loge,  Jeder  Ploch 1 Daler, 
Noch den van 1460 Carspell Kercken Jeder 2 daler, van 55 
Koepsteden, Jeder 10 daler, de Eine m in, de Ander m ehr;  
wen nu in Jeder  2 Carspeien 1 Mole wehre, seit 730 Molen 
van Jder Mole Jder Jahr 1 tun Rochen effte Moldt tho 2 
Daler, war Jeder  Jahr  1460 daler,  Daruan kunde men Licht- 
lichen 20 professors vnnd 100 arm en Studenten van holden. 
Vp dat vns Hernamals Angelerden Luden nicht mangelen dörfte 
vnde de 7 domen wolden och w adt tho leggen.

Udenpaa: Christlich anordning vnd einfeltiges bedencken
vnd Vorgeschlagener Mitteli, Durch W as Mittéll der fürgenommene 
Academia muege angefangen vnd ins werck gerichtett werden.
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